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Der Lenz ist da!

Übrigens
Den Schritt vom Wohlstand zum Reichtum

hat man dann getan, wenn man im
Laden nicht mehr fragt: Wie hoch ist
der Preis, sondern: Wie hoch ist der
Rabatt?

fr

In meinem englisch-deutschen Wörterbuch

steht: Zum fleißigen Gebrauch,
gewidmet von Wenn ich einst jemandem

ein Wörterbuch schenke, so will ich

Hotel Anker Rorschach
Telephon 4 33 44 Das Haus für gute Küche

Restaurations-Seeterrasse
Alle Zimmer mit Tel. und ft. Wasser, Privatbäder

Bes. W. Moser-Zuppiger

doch lieber Vertrauen haben auf die
Aufnahmefähigkeit des Sprachschülers und
schreiben: Zu immer seltener werdendem
Gebrauch gewidmet von

fr ¦

Da sagt man immer, die heutige Jugend
bringe den Mut nicht mehr auf zum Le-

Weisheit

Halef ben Omar, der große Kalif, ließ eines
Morgens seinen Wesir, den berühmten Hadji
Bumsti rufen und redete ihn wie folgt an:
«Zum Bau eines neuen Hühnerhofes, oh weiser

Wesir, brauche ich einige kluge Berater.
Viele meiner Günstlinge, oh Wesir, drängen
sich zu diesem Rate, aber wie soll ich die
klugen von den weniger klugen unterscheiden

» « Dies ist sehr einfach, oh großer
Kalifa», sprach der Wesir. «Der kluge Mann
ist der, welcher seine Orientteppiche bei Vidal
an der Bahnhofstraße in Zürich kauft. »

sen. Dafür bringt sie den Mut auf, etwas
nicht zu lesen. Und das ist nicht selten
lobenswert.

fr

Ein Sekuritaswächter versuchte an einem
Fußballmatch verzweifelt, die breit
gepflanzten Zuschauerränge zum Zurückweichen

zu bewegen, weil er vorne eine
Reihe freimachen mußte. Als letztes
versuchte er dieses: Er brüllte im Feldweibelton:

«Ganzi Kompagnie - ein Schritt
zrüggträtte!» Und siehe da - sie traten
zurück. Hibou

LUGANO
ADlEB-HOfEl ud
ERIC A-fCHWE HER HOF
beim Bahnhof. S««»ui»idit Be«. KAPPENBERGER
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06.25 Genf ab...
makellos rasiert,
frisch lind munter:
Gillette Blitz-Rasurl
Wie nichts sonst scheucht die Gillette Blitz-Rasur
den Schlaf aus dem Gesicht. Halten auch Sie sich
an diese angenehme Rasiermethode:
die schärfste Klinge der Welt, die blaue Gillette,
kombiniert mit dem Blitz-Rasierapparat.

i o blaue Gillette Klingen im Päcklein
oder im zeitsparenden Dispenser Fr. z.-

«Ein guter Tag beginnt mit Gillette

Mit HAMOL ist die Rasur
keine schmerzliche Tortur,
sondern täglich ein Genuss,
ohne Arger und Verdruss.

Hamol-Rasiercreme, die ausgiebige Tube Fr. 1.85

PS. Wer nach dem Rasieren Hamol Medium verwendet, erhält eine

samtweiche, frische Haut.

EIN BUCHGESCHENK?

Dann eines der beliebten Humorbücher

aus dem Nebe!spalter-Verlag Rorschach

«Wie machen Sie Ihre

Useputzete?»

Berater

stellt diese Frage hundertfach. Denn aus

den Antworten lernt er immer wieder

etwas Neues. In den Just-Produkten
wertet er die Erfahrungen von Hunderten

von Hausfrauen aus, die allen zugute
kommen: in den Just-Bürsten, in der

Just-Hautpflege. Just-Hand- und Fuß-

cremen werden heute von Männern wie

von Frauen bis in die hintersten Weiler

bestellt.

Es gibt im Lande viele Just-Familien: Mütter, Väter,

Töchter, Söhne, die alle sagen:

«Was Just bringt, Ist gut.»

Ulrich Jüstrich, Just,Walzenhausen App.

m
Da die Nachfrage ständig zunimmt, suchen wir noch tüchtige

vertrauenswürdige Just-Berater.
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